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Interpellation I 13/20: Wie setzen sich die Beiträge im indirekten Finanzausgleich zusammen? 

Beantwortung 

1. Wortlaut der Interpellation 

 

Am 23. Juli 2020 haben die Kantonsräte Sepp Marty, Heinz Theiler und Dr. Urs Rhyner folgende 

Interpellation eingereicht: 

 

«Mit dem Bericht Finanzen 2020 brachte der Regierungsrat im April 2020 nach mehrjähriger 

Projektarbeit ein umfassendes Grundlagenwerk für die Schwyzer Finanz- und Steuerpolitik hervor. 

Einen wesentlichen Bestandteil des Berichts bildet der innerkantonale Finanzausgleich (IFA). Ge-

stützt auf den Erkenntnissen des Wirksamkeitsberichts 2002-2016 werden 26 mögliche Mass-

nahmen zur Optimierung des IFA behandelt. In der anschliessenden Beurteilung der jeweiligen 

Massnahmen hält der Bericht Finanzen 2020 fest, ob eine Massnahme als prüfenswert erachtet 

wird oder nicht. Die prüfenswerten Massnahmen werden bei der Entwicklung von Stossrichtungen 

für ein Reformkonzept weiterverfolgt. Die nicht prüfenswerten Massnahmen werden verworfen. 

 

Als Konsequenz sind teilweise zentrale Instrumente des IFA a priori von der Diskussion ausge-

schlossen. Dabei ist es gerade in diesem Frühstadium des politischen Prozesses zur Optimierung 

des IFA wichtig, alle relevanten Faktoren aufzugreifen. Eines dieser Instrumente ist der indirekte 

Finanzausgleich. Im Bericht Finanzen 2020 wird die Abschaffung des indirekten Finanzaus-

gleichs als mögliche Massnahme zum Abbau der Steuerfussdisparität zwar kurz behandelt, aber 

als nicht prüfenswert eingestuft. Diese Massnahme solle ausserhalb der Reform diskutiert wer-

den. 

 

Mit Blick auf eine mögliche umfassende Reform des IFA ist es jedoch angezeigt, auch den indi-

rekten Finanzausgleich – zumindest in seinen wesentlichen Zügen – in die Überlegungen einzu-

beziehen. Gerade die geringe Transparenz dieses Ausgleichsinstruments rechtfertigt es, ein be-

sonderes Augenmerk darauf zu legen. Hierzu bedarf es detaillierter Informationen zur Zusammen-

setzung des indirekten Finanzausgleichs. 
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Vor diesem Hintergrund bitten wir den Regierungsrat höflich um die Beantwortung der folgenden 

Fragen: 

 

1. Wie hoch waren die Kantonsbeiträge im indirekten Finanzausgleich pro Bezirk und pro Ge-

meinde in den Jahren 2009 und 2019? (Beiträge an Lehrerbesoldung und Verbindungsstras-

sen separat geführt) 

2. Wie hoch waren die Beiträge von jedem Bezirk und jeder Gemeinde im indirekten Finanzaus-

gleich in den Jahren 2009 und 2019? (Beiträge an Sonderschulen, Sozialversicherungen, 

Prämienverbilligung, Pflegefinanzierung, öffentlicher Verkehr und Tierkörperentsorgung sepa-

rat geführt) 

3. Wie hoch ist der Nettobetrag der Ausgleichszahlungen im indirekten Finanzausgleich pro Be-

zirk und Gemeinde in den Jahren 2009 und 2019? (individuelle Bezirks- und Gemeindebei-

träge abzüglich erhaltener Kantonsbeiträge) 

4. Wie vielen Steuereinheiten entspricht der jeweilige Nettobetrag der Ausgleichszahlungen pro 

Bezirk und pro Gemeinde im Jahr 2019?» 

2. Antwort des Regierungsrates 

2.1 Ausgangslage 

 

Der Regierungsrat führt auf Seite 126 des Berichts «Finanzen 2020» (RRB Nr. 233/2020) aus, 

dass eine Anpassung oder Abschaffung des indirekten Finanzausgleichs eine umfassende Aufga-

benüberprüfung mit sich bringen und über eine Reform des Innerkantonalen Finanzausgleichs 

(IFA) hinausgehen würde. Entsprechend hat sich der Regierungsrat für ein schrittweises Vorgehen 

entschieden (vgl. Seite 152 f., «Finanzen 2020»). In einem ersten Schritt sollen die Soziallasten 

zielgerichteter und stärker ausgeglichen und in einem zweiten Schritt eine umfangreichere Re-

form – inklusive Aufgaben- und Kostenteiler – evaluiert werden. Der Regierungsrat hat hierzu mit 

der Massnahme 3 (vgl. Seite 81) und der Massnahme 8 des Berichts (vgl. Seite 83) mittel- bis 

langfristige Ziele definiert, die über das Spektrum des Finanzausgleichs hinausreichen. 

 

Der Regierungsrat erachtet eine ganzheitliche Betrachtung als zentral und politisch unabdingbar. 

Anpassungen im indirekten Finanzausgleich haben unbedingt unter Beachtung des Subsidiari-

täts- und Äquivalenzprinzips sowie der Autonomie der Gemeinwesen zu erfolgen. Durch eine 

Zentralisierung von Aufgaben auf kantonaler Stufe könnten rein theoretisch Steuerfussdisparitä-

ten verringert werden. Durch die damit verbundene höhere kantonale Steuerbelastung würde je-

doch eine indirekte Umverteilung von den ressourcenstarken zu den ressourcenschwächeren Ge-

meinwesen vorgenommen und dadurch letztlich das Äquivalenzprinzip verletzt. Die derzeit bereits 

augenfällig überproportionale Ausgleichswirkung im IFA zugunsten der peripheren Gemeinden 

(vgl. «Finanzen 2020», Seite 140) würde zusätzlich ausgeweitet und die bereits bestehende 

Strukturerhaltung verstärkt (vgl. Ziffer 2.2.4). 

 

Der Regierungsrat warnt deshalb vor vorschnellen und isolierten Einzelmassnahmen im Bereich 

des indirekten Finanzausgleichs. Die bestehenden Aufgaben- und Ausgabenstrukturen haben sich 

in den vergangenen Jahren sukzessive entwickelt und sind zum aktuellen Zeitpunkt austariert und 

weitgehend vertretbar. Nichtsdestotrotz besteht – wie auch «Finanzen 2020» eruiert – Optimie-

rungspotenzial. Dieses soll aber in einer ganzheitlichen Beachtung ausgelotet und fundiert beur-

teilt werden. Entgegen der Aussage der Interpellanten, wurde dieses Optimierungspotenzial nicht 

«a priori von der Diskussion ausgeschlossen». Der Regierungsrat wird sich in der ersten Jahres-

hälfte 2021 im Rahmen der Beantwortung der Motion M 13/20 «Anreizbasierter, fairer und zeit-

gemässer innerkantonaler Finanzausgleich» der Staatswirtschaftskommission eingehend zu dieser 

Thematik äussern. 
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2.2 Beantwortung der Fragen 

2.2.1 Wie hoch waren die Kantonsbeiträge im indirekten Finanzausgleich pro Bezirk und 

pro Gemeinde in den Jahren 2009 und 2019? (Beiträge an Lehrerbesoldung und Verbindungs-

strassen separat geführt) 

 

Nachfolgende Tabelle zeigt die Beiträge des Kantons an die Lehrerbesoldung und die Beiträge an 

die Verbindungsstrassen sowie das Total je Gemeinde in den Jahren 2009 und 2019 in Franken. 

Bei den Beiträgen an die Lehrerbesoldung resultiert von 2009 bis 2019 eine durchschnittliche 

Steigerung um 21 % und bei den Beiträgen an die Verbindungsstrassen um 66 %. Insgesamt ha-

ben sich die kantonalen Beiträge an die Gemeinden im Beobachtungszeitraum von 18.3 Mio. 

Franken um 24 % oder 4.4 Mio. Franken auf 22.7 Mio. Franken erhöht. 

 

 Grundbeitrag 

Lehrerbesoldung 

Abw. 

in % 
Verbindungsstrassen 

Abw. 

in % 

Total Beiträge 

Kanton an Gemeinden 

Abw. 

in % 

 2009 2019  2009 2019  2009 2019  

Schwyz 1 748 600 2 024 200 16 17 900 17 800 -1 1 766 500 2 042 000 16 

Arth 1 302 500 1 604 300 23 0 0  1 302 500 1 604 300 23 

Ingenbohl 813 200 1 152 300 42 0 0  813 200 1 152 300 42 

Muotathal 538 300 536 000 0 186 500 198 700 7 724 800 734 700 1 

Steinen 454 800 505 600 11 84 000 93 300 11 538 800 598 900 11 

Sattel 197 200 294 800 49 6 600 6 600 0 203 800 301 400 48 

Rothenthurm 289 300 414 500 43 0 0  289 300 414 500 43 

Oberiberg 66 200 110 800 67 0 0  66 200 110 800 67 

Unteriberg 368 400 291 200 -21 148 300 147 200 -1 516 700 438 400 -15 

Lauerz 155 400 198 300 28 0 0  155 400 198 300 28 

Steinerberg 146 800 123 300 -16 0 0  146 800 123 300 -16 

Morschach 138 200 180 400 31 0 10 700  138 200 191 100 38 

Alpthal 82 000 76 800 -6 0 185 900  82 000 262 700 220 

Illgau 119 500 126 800 6 112 100 111 200 -1 231 600 238 000 3 

Riemenstalden 13 000 25 000 92 168 400 167 100 -1 181 400 192 100 6 

Gersau 237 500 232 300 -2 0 0  237 500 232 300 -2 

Lachen 772 900 1 120 200 45 0 0  772 900 1 120 200 45 

Altendorf 646 200 850 400 32 0 0  646 200 850 400 32 

Galgenen 536 800 764 600 42 0 0  536 800 764 600 42 

Vorderthal 146 800 101 800 -31 0 0  146 800 101 800 -31 

Innerthal 28 800 32 200 12 0 0  28 800 32 200 12 

Schübelbach 1 034 800 1 277 400 23 0 0  1 034 800 1 277 400 23 

Tuggen 338 200 450 200 33 0 0  338 200 450 200 33 

Wangen 628 900 644 900 3 46 300 70 100 51 675 200 715 000 6 

Reichenburg 369 900 582 400 57 0 0  369 900 582 400 57 

Einsiedeln 1 761 600 2 190 300 24 424 300 807 100 90 2 185 900 2 997 400 37 

Küssnacht 1 414 700 1 679 400 19 97 700 119 200 22 1 512 400 1 798 600 19 

Wollerau 626 100 666 400 6 44 100 129 300 193 670 200 795 700 19 

Freienbach 1 511 200 1 659 700 10 0 91 700  1 511 200 1 751 400 16 

Feusisberg 480 700 532 400 11 0 56 300  480 700 588 700 22 

Total 16 968 500 20 448 900 21 1 336 200 2 212 200 66 18 304 700 22 661 100 24 
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2.2.2 Wie hoch waren die Beiträge von jedem Bezirk und jeder Gemeinde im indirekten 

Finanzausgleich in den Jahren 2009 und 2019? (Beiträge an Sonderschulen, Sozialversicherun-

gen, Prämienverbilligung, Pflegefinanzierung, öffentlicher Verkehr und Tierkörperentsorgung se-

parat geführt) 

 

Nachfolgende Tabellen zeigen die Beiträge der Gemeinden an die Ergänzungsleistungen, Prämi-

enverbilligung, Pflegefinanzierung, Verlustscheine Krankenversicherungsgesetz (KVG), Sonder-

schule, Tierkörperbeseitigung, den öffentlichen Verkehr sowie das Total je Gemeinde. Insgesamt 

haben sich die kommunalen Beiträge an den Kanton von 2009 bis 2019 von 40.3 Mio. Franken 

um 37.1 Mio. Franken auf 77.4 Mio. Franken erhöht, wobei es sich bei 15.2 Mio. Franken um 

neue Aufgabenbeteiligungen (Pflegefinanzierung und Verlustscheine KVG) handelt. Die Zunahme 

im Bereich Sonderschule lässt sich mit der Erhöhung des Verteilschlüssels von 29 % auf 50 % 

(rund 6 Mio. Franken) ab 2013 zulasten der Gemeinden begründen. Ohne diese neuen oder ge-

änderten Beteiligungen würde eine Zunahme von 37 % oder rund 15 Mio. Franken resultieren. 

  

Ergänzungsleistungen 
Abw. 

in % 
Prämienverbilligung 

Abw. 

in % 
Pflegefinanzierung 

  2009 2019  2009 2019  2009 2019 

Schwyz 1 811 428 2 858 400 58 724 600 838 800 16 0 1 185 400 

Arth 1 305 899 2 253 400 73 522 400 661 200 27 0 934 500 

Ingenbohl 1 048 218 1 684 800 61 419 300 494 400 18 0 698 700 

Muotathal 454 070 670 800 48 181 600 196 900 8 0 278 200 

Steinen 388 309 640 300 65 155 300 187 900 21 0 265 500 

Sattel 206 604 370 300 79 82 600 108 600 31 0 153 500 

Rothenthurm 265 726 455 100 71 106 300 133 500 26 0 188 700 

Oberiberg 101 259 167 900 66 40 500 49 300 22 0 69 700 

Unteriberg 296 882 458 000 54 118 800 134 400 13 0 189 900 

Lauerz 127 691 204 600 60 51 100 60 000 17 0 84 900 

Steinerberg 111 730 181 400 62 44 700 53 200 19 0 75 200 

Morschach 119 774 207 900 74 47 900 61 000 27 0 86 200 

Alpthal 67 549 116 300 72 27 000 34 100 26 0 48 200 

Illgau 101 131 153 000 51 40 500 44 900 11 0 63 400 

Riemenstalden 10 726 16 900 58 4 300 5 000 16 0 7 000 

Gersau 251 552 431 900 72 100 600 126 700 26 0 179 100 

Lachen 890 902 1 640 500 84 356 400 481 400 35 0 680 300 

Altendorf 739 077 1 315 400 78 295 600 386 000 31 0 545 500 

Galgenen 562 608 995 200 77 225 000 292 000 30 0 412 700 

Vorderthal 127 819 195 200 53 51 100 57 300 12 0 81 000 

Innerthal 24 134 34 000 41 9 700 10 000 3 0 14 100 

Schübelbach 1 005 569 1 738 000 73 402 200 510 000 27 0 720 800 

Tuggen 354 216 628 600 77 141 700 184 500 30 0 260 700 

Wangen 575 760 955 100 66 230 300 280 300 22 0 396 100 

Reichenburg 367 368 689 400 88 146 900 202 300 38 0 285 900 

Einsiedeln 1 758 053 2 961 600 68 703 200 869 100 24 0 1 228 200 

Küssnacht 1 515 695 2 439 900 61 606 300 716 000 18 0 1 011 900 

Wollerau 875 068 1 348 400 54 350 000 395 700 13 0 559 200 

Freienbach 1 948 696 3 087 000 58 779 500 905 900 16 0 1 280 200 

Feusisberg 586 486 1 000 800 71 234 600 293 700 25 0 415 000 

Total 18 000 000 29 900 100 66 7 200 000 8 774 100 22 0 12 399 700 
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 Verlustscheine KVG Sonderschule 
Abw. 

in % 
Tierkörperbeseitigung 

Abw. 

in % 

  2009 2019 2009 2019  2009 2019  

Schwyz 0 262 900 680 200 1 405 500 107 19 700 46 900 138 

Arth 0 207 300 476 600 934 700 96 14 000 7 900 -44 

Ingenbohl 0 155 000 341 500 642 300 88 11 100 27 600 149 

Muotathal 0 61 700 26 200 132 400 405 4 900 2 400 -51 

Steinen 0 58 900 182 200 646 400 255 4 200 10 600 152 

Sattel 0 34 100 91 300 232 800 155 2 200 6 100 177 

Rothenthurm 0 41 900 104 600 132 600 27 2 900 1 600 -45 

Oberiberg 0 15 400 0 44 200  1 100 500 -55 

Unteriberg 0 42 100 111 300 277 000 149 3 200 1 400 -56 

Lauerz 0 18 800 7 600 155 600 1 947 1 400 700 -50 

Steinerberg 0 16 700 94 300 221 000 134 1 200 2 900 142 

Morschach 0 19 100 11 400 88 400 675 1 300 3 500 169 

Alpthal 0 10 700 15 200 70 500 364 700 400 -43 

Illgau 0 14 100 29 500 44 200 50 1 100 500 -55 

Riemenstalden 0 1 600 0 0  100 300 200 

Gersau 0 39 700 140 800 221 000 57 2 700 7 100 163 

Lachen 0 150 900 278 300 699 900 151 9 600 26 200 173 

Altendorf 0 121 000 217 400 267 100 23 7 800 21 100 171 

Galgenen 0 91 500 149 800 141 100 -6 6 000 15 900 165 

Vorderthal 0 18 000 0 152 400  1 400 600 -57 

Innerthal 0 3 100 18 600 0 -100 300 100 -67 

Schübelbach 0 159 900 441 100 832 300 89 10 600 5 200 -51 

Tuggen 0 57 800 107 000 36 900 -66 3 800 9 900 161 

Wangen 0 87 800 145 100 317 900 119 6 400 2 900 -55 

Reichenburg 0 63 400 103 700 474 900 358 4 000 2 000 -50 

Einsiedeln 0 272 400 542 700 1 451 100 167 18 800 8 800 -53 

Küssnacht 0 224 400 396 200 1 027 000 159 16 300 8 400 -48 

Wollerau 0 124 000 190 500 353 600 86 9 500 4 100 -57 

Freienbach 0 283 900 668 000 930 000 39 20 800 9 300 -55 

Feusisberg 0 92 000 136 300 525 700 286 6 200 3 000 -52 

Total 0 2 750 100 5 707 400 12 458 500 118 193 300 237 900 23 
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 Öffentlicher Verkehr 
Abw. 

in % 

Total Beiträge 

Gde an Kanton 

Abw. 

in % 

  2009 2019  2009 2019  

Schwyz 898 500 925 300 3 4 134 428 7 523 200 82 

Arth 666 300 651 300 -2 2 985 199 5 650 300 89 

Ingenbohl 639 000 656 000 3 2 459 118 4 358 800 77 

Muotathal 169 900 184 400 9 836 670 1 526 800 82 

Steinen 138 300 175 900 27 868 309 1 985 500 129 

Sattel 109 400 145 600 33 492 104 1 051 000 114 

Rothenthurm 112 000 179 900 61 591 526 1 133 300 92 

Oberiberg 68 500 87 700 28 211 359 434 700 106 

Unteriberg 76 500 90 400 18 606 682 1 193 200 97 

Lauerz 45 200 82 200 82 232 991 606 800 160 

Steinerberg 45 800 73 000 59 297 730 623 400 109 

Morschach 76 800 104 300 36 257 174 570 400 122 

Alpthal 45 200 62 200 38 155 649 342 400 120 

Illgau 30 800 39 200 27 203 031 359 300 77 

Riemenstalden 14 700 13 400 -9 29 826 44 200 48 

Gersau 141 300 270 500 91 636 952 1 276 000 100 

Lachen 315 800 462 300 46 1 851 002 4 141 500 124 

Altendorf 296 200 359 500 21 1 556 077 3 015 600 94 

Galgenen 118 700 179 500 51 1 062 108 2 127 900 100 

Vorderthal 43 400 51 500 19 223 719 556 000 149 

Innerthal 37 300 37 400 0 90 034 98 700 10 

Schübelbach 347 900 554 000 59 2 207 369 4 520 200 105 

Tuggen 91 700 116 000 26 698 416 1 294 400 85 

Wangen 172 800 355 800 106 1 130 360 2 395 900 112 

Reichenburg 185 000 171 200 -7 806 968 1 889 100 134 

Einsiedeln 842 600 875 200 4 3 865 353 7 666 400 98 

Küssnacht 926 500 1 111 700 20 3 460 995 6 539 300 89 

Wollerau 649 500 698 600 8 2 074 568 3 483 600 68 

Freienbach 1 604 400 1 633 000 2 5 021 396 8 129 300 62 

Feusisberg 320 200 510 900 60 1 283 786 2 841 100 121 

Total 9 230 200 10 857 900 18 40 330 900 77 378 300 92 

 

2.2.3 Wie hoch ist der Nettobetrag der Ausgleichszahlungen im indirekten Finanzaus-

gleich pro Bezirk und Gemeinde in den Jahren 2009 und 2019? (individuelle Bezirks- und Ge-

meindebeiträge abzüglich erhaltener Kantonsbeiträge) 

 

Nachfolgende Tabelle stellt die Entwicklung der Nettobeiträge (Beiträge der Gemeinden an den 

Kanton) gemäss Ziffer 2.2.2 abzüglich der Beiträge des Kantons an die Gemeinden gemäss Zif-

fer 2.2.1 von 2009 bis 2019 in Franken dar. Der Nettobeitrag der Gemeinden hat sich insbeson-

dere aufgrund der Kostensteigerung bei der Ergänzungsleistung und der Sonderschule insgesamt 

um 22.7 Mio. Franken oder 148 % erhöht. Die massgebenden prozentualen Steigerungen erge-

ben sich bei den kleineren, peripheren Gemeinden, wie Muotathal, Steinen, Unteriberg, Lauerz, 

Steinerberg, Morschach, Illgau, Vorderthal und Wangen (grau markierte Gemeinden). 
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 Nettobeitrag Gemeinden an 

Kanton 

Abw. 

absolut 

Abw. 

in % 

 2009 2019   

Schwyz 2 367 928 5 481 200 3 113 272 131 

Arth 1 682 699 4 046 000 2 363 301 140 

Ingenbohl 1 645 918 3 206 500 1 560 582 95 

Muotathal 111 870 792 100 680 230 608 

Steinen 329 509 1 386 600 1 057 091 321 

Sattel 288 304 749 600 461 296 160 

Rothenthurm 302 226 718 800 416 574 138 

Oberiberg 145 159 323 900 178 741 123 

Unteriberg 89 982 754 800 664 818 739 

Lauerz 77 591 408 500 330 909 426 

Steinerberg 150 930 500 100 349 170 231 

Morschach 118 974 379 300 260 326 219 

Alpthal 73 649 79 700 6 051 8 

Illgau -28 569 121 300 149 869 525 

Riemenstalden -151 574 -147 900 3 674 2 

Gersau 399 452 1 043 700 644 248 161 

Lachen 1 078 102 3 021 300 1 943 198 180 

Altendorf 909 877 2 165 200 1 255 323 138 

Galgenen 525 308 1 363 300 837 992 160 

Vorderthal 76 919 454 200 377 281 490 

Innerthal 61 234 66 500 5 266 9 

Schübelbach 1 172 569 3 242 800 2 070 231 177 

Tuggen 360 216 844 200 483 984 134 

Wangen 455 160 1 680 900 1 225 740 269 

Reichenburg 437 068 1 306 700 869 632 199 

Einsiedeln 1 679 453 4 669 000 2 989 547 178 

Küssnacht 1 948 595 4 740 700 2 792 105 143 

Wollerau 1 404 368 2 687 900 1 283 532 91 

Freienbach 3 510 196 6 377 900 2 867 704 82 

Feusisberg 803 086 2 252 400 1 449 314 180 

Total 22 026 200 54 717 200 32 691 000 148 

 

2.2.4 Wie vielen Steuereinheiten entspricht der jeweilige Nettobetrag der Ausgleichszah-

lungen pro Bezirk und pro Gemeinde im Jahr 2019? 

 

Nachfolgende Tabelle zeigt auf, wie vielen Steuerfussprozenten der Nettobeitrag des Jahres 2019 

einer Gemeinde in Franken entspricht. Es veranschaulicht die höchste kommunale Steuerfussent-

lastung bei einem Wegfall der Nettobeitragsleistung an den Kanton bei den kleineren Gemeinden 

mit rund 30 bis 50 %. Bei den mittleren und grösseren Gemeinden würde der Wegfall zu einer 

Entlastung von etwa 15 bis 30 % und bei den finanzstarken Gemeinden von 4 bis 7 % führen. 

Die Gesamtwirkung über alle Gemeinden hinweg zeigt sich bei einer gewichteten Steuerfussent-

lastung von 15 %. 
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Somit hätte der Kanton bei einer Entlastung der Gemeinden den Steuerfuss in ähnlichem Um-

fang zu erhöhen, was im Gegenzug bei den Gemeinden Alpthal, Riemenstalden, Lachen, Alten-

dorf, Galgenen, Tuggen, Küssnacht, Wollerau, Freienbach und Feusisberg die Entlastung in der 

Nettowirkung egalisiert oder gar überkompensiert (grau markierte Gemeinden). Die Nutzniesser 

wären mit einer Entlastung von 20 bis 40 % insbesondere die kleinen, finanzschwachen Gemein-

den (Steinen, Rothenthurm, Unteriberg, Lauerz, Steinerberg, Vorderthal und Innerthal), aber auch 

die grösseren, finanzschwachen Gemeinden (Schwyz, Arth, Ingenbohl, Muotathal, Oberiberg, Mor-

schach, Sattel, Gersau, Schübelbach, Wangen, Reichenburg und Einsiedeln), die von einer Netto-

entlastung von 10 bis 20 % profitieren könnten. 

 

  
Normertrags-

gruppe Steuern 

Steuerfüsse nat. 

Personen 

Steuerertrag 1 % 

einer Einheit 

Nettobeitrag Ge-

meinden an Kan-

ton 

Steuerfuss-

prozente für 

Nettoaus-

gleich * 

Nettowirkung 

in Prozent 

  2019 2019 2019   

Schwyz 35 474 697 165 214 998 5 481 200 25 11 

Arth 19 957 897 160 124 737 4 046 000 32 18 

Ingenbohl 18 909 904 165 114 605 3 206 500 28 13 

Muotathal 3 663 991 130 28 185 792 100 28 14 

Steinen 5 465 268 170 32 149 1 386 600 43 29 

Sattel 3 280 379 150 21 869 749 600 34 20 

Rothenthurm 3 432 487 170 20 191 718 800 36 21 

Oberiberg 1 770 483 140 12 646 323 900 26 11 

Unteriberg 3 855 735 175 22 033 754 800 34 20 

Lauerz 1 491 501 140 10 654 408 500 38 24 

Steinerberg 1 115 999 120 9 300 500 100 54 39 

Morschach 1 730 936 150 11 540 379 300 33 18 

Alpthal 911 091 135 6 749 79 700 12 -3 

Illgau 965 245 180 5 362 121 300 23 8 

Riemenstalden 34 646 100 346 - 147 900 427 412 

Gersau 6 727 419 220 30 579 1 043 700 34 20 

Lachen 20 317 473 95 213 868 3 021 300 14 0 

Altendorf 16 330 855 90 181 454 2 165 200 12 -3 

Galgenen 11 144 902 145 76 861 1 363 300 18 3 

Vorderthal 1 085 186 120 9 043 454 200 50 36 

Innerthal 229 893 150 1 533 66 500 43 29 

Schübelbach 17 525 251 180 97 363 3 242 800 33 19 

Tuggen 7 712 024 170 45 365 844 200 19 4 

Wangen 9 702 272 150 64 682 1 680 900 26 11 

Reichenburg 6 703 839 159 42 163 1 306 700 31 16 

Einsiedeln 44 457 037 230 193 291 4 669 000 24 10 

Küssnacht 44 180 640 165 267 761 4 740 700 18 3 

Wollerau 39 338 973 65 605 215 2 687 900 4 -10 

Freienbach 58 766 638 65 904 102 6 377 900 7 -7 

Feusisberg 27 199 857 65 418 459 2 252 400 5 -9 

Total 413 482 520  3 787 103  15**  

* Nettobeitrag dividiert durch Steuertrag 1 % 

** gewichteter Durchschnitt 
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Beschluss des Regierungsrates 

1. Der Vorsteher des Finanzdepartements wird beauftragt, die Antwort im Kantonsrat zu 

vertreten. 

2. Zustellung: Mitglieder des Kantonsrates. 

3. Zustellung elektronisch: Mitglieder des Regierungsrates; Staatsschreiber; Staatskanzlei; 

Sekretariat des Kantonsrates; Finanzdepartement; Amt für Finanzen. 

 

 

 

Im Namen des Regierungsrates: 

 

 

 

Dr. Mathias E. Brun  

Staatsschreiber  


	1. Wortlaut der Interpellation
	2. Antwort des Regierungsrates
	2.1 Ausgangslage
	2.2 Beantwortung der Fragen
	2.2.1 Wie hoch waren die Kantonsbeiträge im indirekten Finanzausgleich pro Bezirk und pro Gemeinde in den Jahren 2009 und 2019? (Beiträge an Lehrerbesoldung und Verbindungsstrassen separat geführt)
	2.2.2 Wie hoch waren die Beiträge von jedem Bezirk und jeder Gemeinde im indirekten Finanzausgleich in den Jahren 2009 und 2019? (Beiträge an Sonderschulen, Sozialversicherungen, Prämienverbilligung, Pflegefinanzierung, öffentlicher Verkehr und Tierkö...
	2.2.3 Wie hoch ist der Nettobetrag der Ausgleichszahlungen im indirekten Finanzausgleich pro Bezirk und Gemeinde in den Jahren 2009 und 2019? (individuelle Bezirks- und Gemeindebeiträge abzüglich erhaltener Kantonsbeiträge)
	2.2.4 Wie vielen Steuereinheiten entspricht der jeweilige Nettobetrag der Ausgleichszahlungen pro Bezirk und pro Gemeinde im Jahr 2019?



